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Gliederung

• XJustix aus der XÖV Perspektive betrachtet
• Wünsche und Empfehlungen an XJustiz
• Beiträge aus dem XÖV Prozess



 3OSCI – Leitstelle, Bremen

Die Rolle der OSCI Leitstelle in XJustiz

• Die Arbeitsgruppe „IT-Standards in der Justiz“ der 
BLK erarbeitet XJustiz.
– ein standardisiertes Datenaustauschformat auf XML – Basis 

für Nachrichten und Dokumente der Justiz (XJustiz). 
– XJustiz ist Bestandteil der organisatorisch-technischen 

Leitlinien für den elektronischen Rechtsverkehr.
• Die OSCI Leitstelle unterstützt die AG-IT dabei

– Übersetzung des Fachmodells in XML-Schema
– Erstellung und Wartung von Grunddatensatz (XJustiz.Kern), 

Fachmodulen und Wertelisten
– Dokumentation, Öffentlichkeitsarbeit und Support
– Koordination mit anderen XÖV Projekten



 4OSCI – Leitstelle, Bremen

XJustix aus der XÖV Perspektive betrachtet
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Nutzen der Standardisierung (1) 

• Bereichsinterne Ziele:
– Höhere Wirtschaftlichkeit und Effizienz durch Vernetzung 

von (vorhandenen) DV-Systemen
– Verringerung von Prozesskosten
– Höhere Datenqualität (keine Mehrfacherfassung)
– Beibehaltung der Produktvielfalt durch offene Standards

• Ausgehend von den Bedürfnissen der Justiz
• Ziel: technische Interoperabilität der DV-Systeme
• Lösung: standardisiertes technisches 

Austauschformat
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Nutzen der Standardisierung (2)

• eGovernment bricht fachliche Barrieren auf
• Durchgängige, medienbruchfreie Datenübermittlung

– Senkt Prozesskosten
– Erhöht die Effizienz
– Erhöht die Qualität (von Daten und Prozessen)
– Verbessert den Service

• Herausforderung: Kompatibilität auf allen Ebenen
– Daten
– Prozesse
– Methoden
– Wartung und Pflege

• Offene Standards bieten die Möglichkeit der 
koordinierten und zielgerichteten Entwicklung
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XJustiz aus XÖV Sicht: BZR

• BZR als Kommunikationspartner der Justiz
– Staatsanwaltschaften, Gerichte, …
– XJustiz

• BZR als Kommunikationspartner der Meldebehörden
– Elektronische Anträge für Führungszeugnisse

• Berührungspunkte
– Wie identifizieren wir Kommunikationspartner

(Meldebehörden, Gerichte, …)
– Wie identifizieren wir betroffene Personen

(Datenstrukturen für identifizierenden Daten)
– Wie sind Prozesse aufeinander abgestimmt

• Gemeinsame Anforderungen
– Z. B. bezüglich der Pflege der „Gerichtskennzahlen“
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XJustiz aus XÖV Sicht: Ausländerwesen

• Hoher Überdeckungsgrad zwischen Melderegister 
und Register der Ausländerbehörden

• Schnittstellen zum Meldewesen und zur Justiz
• XMeld, XJustiz, XDomea ??
• Abstimmung von

– Daten
– Prozessen
– Rechtsgrundlagen
– Organisation 
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XJustiz aus XÖV Sicht: Polizei

• Unterschiedliche Fachverfahren der Polizei 
Erheblicher Datenaustausch mit den Meldebehörden
– Push: Veränderungen in Melderegistern sind an die Polizei 

zu übermitteln
– Pull: Ereignisbezogene Registeranfragen
– Ziel: bundesweit einheitliche Schnittstelle zu den 

Meldebehörden (Erweiterung XMeld)
• Weitere kommunale Register

– Waffen- und Sprengstoffrecht
– Kampfhundeverordnung

• Schnittstelle Justiz / Polizei?
– Daten (XJustiz.Straf?)/ Prozesse ? / Rechtsgrundlagen / 

Organisation ?
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Wünsche und Empfehlungen
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Es ist Ihr Fachmodell – behandeln Sie es gut

• XJustiz ist viel mehr als ein Datenaustauschformat
• Das Fachmodell beschreibt die Objekte der Justiz
• Sie sind für den Inhalt und die Qualität zuständig

– Wir unterstützen Sie dabei
• Seien Sie sparsam mit den Objekten
• Beschreiben Sie Objekte präzise
• Die Präferenz liegt bei der Wiederverwendung
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Sprechen Sie über Abläufe und Prozesse

• Jeder hat „Erwartungen“ an Abläufe 
– Machen Sie diese deutlich
– Aber: es geht nur um kollaborative Prozesse!

• Vom Daten-Pool zum Servicegedanken
• Schauen Sie „Von Außen nach Innen“

– Was ist das Produkt ?
– Was ist der Markt ?

• Der Aufwand ist hoch, aber Sie werden nicht drum 
herum kommen
– Erhalten Sie sich Ihre Chance, mitzugestalten
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Organisieren Sie die Umsetzung

• Verabreden Sie Prioritäten
• Schaffen Sie Verbindlichkeit
• Organisieren Sie das Change-Management
• Organisieren Sie Tests!
• Tun Sie dies frühzeitig!!
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Beiträge aus dem XÖV Prozess
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Beiträge aus dem XÖV Prozess

• Formalisierte Entwicklung gemeinsamer Grundlagen
– Gemeinsamens Vorgehensmodell
– Datenkonferenz
– Implementierung und Umsetzung

• Das XÖV Profil für UML (fertig in Version 1.0)
• Schemagenerator 2.0 gemeinsam mit dem BMI

– Aber: reverse Engineering für UML erforderlich 
• Testorganisation

– Siehe aktuelle XMeld Entwicklung
• Testinfrastruktur ? (Finanzierung)
• Versionierung ?? 
• Wertelisten / Schlüsseltabellen ???
• Öffentlichkeitsarbeit 



 18OSCI – Leitstelle, Bremen

Ich wünsche uns …

hohe Produktivität !

Frank Steimke

OSCI Leitstelle


